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Das Projekt „Judentum lernen — anhand des Schabbats" wurde in den Jahren 2018 — 

2019 mit Mitteln des Beauftragten für jüdisches Leben in Deutschland und den Kampf 

gegen Antisemitismus gefördert und war dazu konzipiert, grundlegendes Wissen über 

das Judentum zu vermitteln. Unter anderem wurden dabei gemeinsame Werte der mo-

notheistischen Religionen am Beispiel eines wöchentlichen Ruhetages herausgearbei-

tet. Das Vorhaben wurde an vielen Schulen bundesweit durchgeführt. Es war ein Pro-

jekt, das sowohl Schülerinnen und Schüler als auch Lehrkräfte ansprach. 

Frau Fleischmann konnte hierbei sowohl auf ihr umfangreiches Wissen über das Ju-

dentum als auch aus ihrem pädagogischen Erfahrungsschatz zurückgreifen. 

Ich bin davon überzeugt, dass der lebendige Anschauungsunterricht durch Frau 

Fleischmann dazu beigetragen hat, jüdisches Leben in Deutschland bekannter zu ma-

chen und hierdurch ein wichtiger Beitrag im Kampf gegen Antisemitismus 

geleistet wurde. Das gesetzte Ziel wurde mit Erfolg erreicht, wofür ich Frau Fleisch-

mann nochmals herzlich danken möchte. 

Mit freundlichen Grüßen   


